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Normalerweise kann die sonntägliche Frühstücksruhe des Autors auch der
ZDF-Teletext  nicht erschüttern. Man weiß beim Überfliegen grob, was so
in der Welt und im Lande los ist und erfährt dabei gleichzeitig, welche
Meinung der TV-Konsument haben soll. Ist ein wenig wie in der früheren
DDR, es macht Spaß zwischen den Zeilen zu lesen.
Am heutigen Sonntagmorgen, dem 5. April2020 war es aber anders.
Glücklicherweise gemütlich auf dem Sofa sitzend erschien vor den Augen
des Autors die folgende Meldung auf der TV-Mattscheibe – hier im
Wortlaut wiedergegeben:
„Finanzminister Olaf Scholz (SPD) will die Wirtschaft nach der Corona-
Krise mit einem Konjunkturpaket unterstützen, das sich an den
internationalen Klimazielen orientiert. Wenn die akute Phase vorbei sei,
„macht ein Konjunkturpaket Sinn, um die Wirtschaft anzukurbeln“, sagte
er der Funke Mediengruppe. „Wir wollen die technologische Modernisierung
unseres Landes voranbringen und die Voraussetzungen dafür schaffen, dass
wir 2050 klimaneutral wirtschaften können.“ Eine Größenordnung des
Pakets nannte er nicht.“
Der Autor gesteht freimütig ein, dass sich ihm beim Lesen dieses
Teletextes die Zehennägel einrollten und weitere Störungen seines
Metabolismus einsetzten.
Ist unser Finanzminister noch von dieser Welt? Jeder Dummkopf ist heute
imstande zu sehen, welche irrsinnigen Kosten die Befolgung unsere
„Klimaziele“ verursachte und welche Naturschäden sie anrichtete. Die
Energiewende – nicht ohne triftigen Grund von keinem Land unserer
schönen Welt kopiert – hat uns die höchsten Strompreise Europas
beschert, unsere Versorgung mit elektrischer Energie an den Rand des
Abgrunds eines landesweiten Blackouts geführt, die Energiewirtschaft
sowie Kraftwerkswirtschaft ruiniert, unsere Naturumgebung und Wälder mit
Zehntausenden Windmühlen verschandelt, riesige, der vernünftigen
Landwirtschaft entzogenen Flächen mit Energiemais erzeugt, auf denen
jedes Tierleben erstorben ist, in Befolgung von CO2-Vermeidung die
Industrie des Verbrennungsmotors schwer angeschlagen, …… hier nun
Schluss, es reicht bereits.
Dieses Desaster hat zu einer Vermögensumverteilung von Verbrauchern zu
Profiteuren und zu enormen volkswirtschaftlichen Schäden geführt. Vor
gut 7 Jahren hat zumindest über diese Vermögensumverteilung noch die FAZ
berichtet (hier): Danach hat sich dieses vom Autor früher geschätzte
Blatt stetig den medialen Regierungs-Claqueuren angehähert und ist heute
leider kaum noch lesbar. Jeder wird ferner einsehen (nicht alle, total
bescheuerte Ideologen gib es immer), dass das Wegwerfen ehemals
florierender Industriezweige wie Kernkraft, Kohlekraft, Herstellung von
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Verbrennungsmotoren mit den folgenden Zulieferern volkswirtschaftlich
nicht vorteilhaft ist.
Und nun beabsichtigt unser hochgeschätzter Finanzminister Olaf Scholz,
die für jede Volkswirtschaft in ihrer schädlichen Wirkung nur noch mit
einem tödlichen Tsunami vergleichbaren Klimaziele zur Abhilfe von
wirtschaftlichen Corona-Schäden einzusetzen! Das ist buchstäblich so,
als wenn die Feuerwehr einen Brand nicht mit dem Wasser- sondern dem
Benzinschlauch zu löschen versucht. Der Plan von Olaf Scholz ist ein
Brandbeschleuniger für den Untergang unserer Wirtschaft und damit
unserer Lebensader, wie man ihn sich wirkungsvoller kaum vorzustellen
vermag.


